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Oeſterreichiſche Truppen überſchreiten die ruſſiſche

Der letzte Widerſtan
Bismarck

Dieſe Zeit hat um Bismarck gerungen Jn den letzten
Jahren wuchſen viele auf für die Bismarcks lebendiges

Wirken e Geſchichte war und die gerade darum ſich
mühten für das Weltereignis das ſeinen Namen trägt ein
Bild und eine Formel zu finden Dieſe Nachgeborenen be
rührte es fremdartig wenn ſie ſich entſannen daß noch vor
einer kurzen Spanne Zeit dieſer jenſeitige Mann in Fleiſchund Blut vor dem Reichstag ſtand maß wenn auch von

Alter ſchwer und mit einer auffällig leiſen Stimme ſprach
und wenn er dann als der Herr Reichskanzler angeredet
wurde Es klingt wie wenn ein uralter Ueberlebender von
Goethe noch als vom Herrn Geheimrat ſpräche So hoch
und fern iſt unſer Bismarck geworden im Tode wachſend
Und doch ſind kaum mehr als zwanzig Jahre vergangen ſeit
zum letztenmal Unter den Linden ihn der Volksjubel grüßte
noch nicht ſiebzehn ſeit die Kunde von ſeinem Sterben um die
Erde ging

Es iſt nicht unmittelbares Erinnern mehr durch das
Bismarcks Geſtalt heute nachgeſchafft wird Die ungelehrte
Jugend darüber wollen wir uns nicht täuſchen weiß nichts
von ihm Man mache W Ein General oder der
Befragte hat den Namen überhaupt nicht gehört Die irdiſchen
Beziehungen ſind abgefallen nichts mehr blieb vom Herrn
Reichskanzler ſo daß es faſt wieder möglich wird ihn
zurückzurufen Das Rad der Geiſtesgeſchichte dreht ſich ſchnell
in unſerer Zeit Dem Bismarck Roland dem eiſernen ſtei
nernen und immer denkmalgroßen Recken folgte annähernd
gleichzeitig der wiedergeſtaltete Jrdiſche Es hatte den feinſten
Reiz zu ſehen wie die Nachlebenden ſich dem Menſchentum
des Helden nähern durften ohne fürchten zu müſſen daß
der Held dabei verlor Daß dies geſchehen konnte iſt die be
weisſtärkſte Probe auf die Größe aber auch auf den ge
ſchichtlichen Abſtand

Der Roland wurde zum Sucher und Grübler das Bild
von Stein zum Menſchen mit nervöſer nicht eiſerner Haut
der urtümliche Recke zum verſchlagenen Rechner Er wurde
nicht kleiner dadurch Selbſtverſtändlich mußte auch dieſe
Nachdichtung des Menſchen Bismarck einſeitig ſein ein Stück
werk deſſen Einzelfarben von Weſen und Auffaſſungsweiſe
des Dichters beſtimmt waren Doch aber ſehen die Entfern
teren das Menſchliche beſſer als die Nahen Die Größe die
einem Mitlebenden die Zeitgenoſſen zuſprechen hat immer
etwas von einer Fratze Ueberlebensgroßer Ruhm verträgt
ſich nicht mit der ſichtbaren und fühlbaren Gegenwart die
Heldenverehrung läßt ſich mit der Wiſſenſchaft des Kammer
dieners noch nicht zuſammenſchmelzen Jmmer wirkt die vor
zeitige Monumentalität als eine unwahrhaftige Entſtellung
des Menſchlichen der Hinweis auf das Menſchliche als Herab
würdigung der Größe Was zum Ruhm des lebenden Goethe
von den Zeitgenoſſen geſagt wird ſcheint uns unzulänglich
die Vorwürfe mit denen ſie an ſeinem irdiſchen Zeuge flickten
ſind vollends abgeſchmackt Steht es mit Bismarck anders
Ein gepanzerter Rieſe der die Feinde Deutſchlands zer
malmte zu feinem Herrn emporblickte und mit Donnerſtimme
nichts als die Wahrheit ſprach das war er für die Anhänger
ein blutdürſtendes Ungetüm oder ein kleinlicher rachſüchtiger
Unterdrücker für die Gegner

Aber früh kam für Bismarck die Zeit da man die Briefe
eines Menſchen lieber lieſt als ſeine öffentlichen Werke oder
die Berichte von ſeinen Taten Moderne Beſchwörer riefen
ihn an vom Sockel herabzuſteigen und ſeine Seele zu künden
e tewatiſche Bismarck der werdende junge wurde ent

Jſt es die letzte ſeiner Verwandlungen Schwerlich
Man braucht nur an Napoleon zu denken um zu wiſſen daß
auch Bismarck noch Jahrhunderte jenſeitiger Entwicklung vor
ſich hat Und vor allem es fehlte bisher das ungeheure Er
lebnis dieſes Krieges Was jetzt geſchieht legt eine neue
Ferne eine neue Nähe zwiſchen Bismarck und uns Sein
Werk hebt ſich noch höher als zuvor ſein Zeitalter aber iſt
jetzt erſt endgültig abgeſchloſſen Emil Ludwig hat gelegent
lich die gute Anmerkung gemacht daß ſeit einigen Jahr
zehnten faſt jeder Dichter oder Denker ſeinen Vorgänger
den letzten Romantiker heißt Steht dem großen Realiſten
eine ähnliche Umwertung bevor Der Jre Bernard Shaw
behauptete Bismarck ſei ein ſanfter Träumer im Vergleich
zu den Engländern die den Burenkrieg und gar den Jtalie
nern die den Tripoliskrieg führten Das iſt etwas draſtiſch
ausgedrückt Läßt uns aber der gegenwärtige Krieg nicht
deutlicher fühlen was der Spötter meint Bismarcks Werk
wird jetzt in einem Feuer geglüht in deſſen Glut es nicht
ſchmelzen doch ſeine Geſtalt und Oberfläche verändern wird
Auch für ihn kommt die Zeit da die Wirkungen ihren Urheber
mit fremden Augen anblicken und niemand mehr ſagen kann
was durch ihn was gegen ihn geworden iſt Es bleibt die
Perſönlichkeit der Eindruck eines mächtigen Willens und
einer vorausgeſtaltenden Phantaſie Längſt ward die
Politik ein zu dürftiges Maß und auch die Denkmalfigur
agt uns nicht alles mehr Richt nur der Mann der das

einige Deutſchland ſchuf iſt Bismarck ſondern der es zu
denken und zu ſchaffen vermochte Ein geiſtiges Weltereignis von fremder Größe dem man Unrecht t wenn
man es zum Vorbild verkleinert Nicht mehr von dieſer Zeit
doch von allen Zeiten t
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e B Vudapeſt 27 März
Zum Erfolg unſerer Verbündeten in der

Nordbukowina meldet Az Eſt noch aus Czernowitz daß der
Feind ſeine in der Umgebung von Czernowitz geſchlagenen
Truppen bei Nowoſielica ſammelte und nach Heran

ziehung von Verſtärkungen den Gegenanu
griff begann Die k u k Truppen nahmen den Kampf
unter günſtigen Verhältniſſen auf Die Buko
wing iſt mit Ausnahme des ſüdöſtlichen Saumes vom
Feinde geſäubert Nördlich Nowoſielica beſetzten die
Truppen mehrere ruſſiſche Dörfer zwiſchen Pruth und
Dnjeſtr Jetzt leiſten die Ruſſen nur bei Zaleſſcyn Wider
ſtand im Winkel zum Dnjeſtr haben ſie ihre Stellungen be
feſtigt um die ein heftiger Kampf entbrannt iſt der für die
öſterreichiſchen Truppen günſtig zu verlaufen ſcheint

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

W B Wien 27 März
Amtlich wird verlautbart 27 März 1915
Unter ſchweren Verluſten des Feindes ſcheiterten an der

Schlachtfront in den Karpathen neuerlkiche ſtarke ruſſiſche An
griffe Auf den Höhen bei Vanyavölges und beiderſeits des
Latorzatales ſüdlich Laboſezrow dauern vie Kämpfe mit großer
Heftigkeit an Jn der Bukowina warfen unſere Truppen nord
öſtlich Czernowitz ſtärkere ruſſiſche Kräfte nach heftigen
Kämpfen bis an die Reichsgrenze zurück eroberten mehrere
Ortſchaften machten über 1000 Gefangene und er
beuteten zwei Geſchütze Jn Polen und Weſtgalizien
keine Veränderung der Situation

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ein Beſuch auf den Trümmern
von Przemysl

c B Chriſtiania 27 März
Aus Petersburg wird gemeldet Die Kriegskorreſpon

denten bekamen geſtern die Erlaubnis Przemysl zu beſuchen
Aus der Entfernung ſahen die zerſchoſſenen Forts wie Vulkane
aus Dichte Rauchwolken ſtiegen empor und noch wurden Ex
ploſionen gehört Ueberall zertrümmertes Kriegsmaterial
und troſtloſe Verwüſtung Die gefangenen öſterreichiſchen
Offiziere beinahe 3000 haben ihre Säbel behalten Die Zivil
bevölkerung hat ebenſoviel gelitten wie die Soldaten da ſie
in den letzten Monaten das hoffnungsloſe Gefühl hatten in
einem Friedhof zu wohnen 40 000 Menſchen ſind während
der Velagerung in der Feſtung beſtattet worden

T U Zürich 26 März Dem Secolo wird aus Peters
burg berichtet Rußki Jnwalid ſagt Ein Teil der Truppen
die bei der Belagerung von Przemysl mitwirkten werde
dort bleiben Es ſeien gewaltige Arbeiten notwendig um
die Feſtungswerke gegen einen möglichen Angriff der Oeſter
reicher benutzen zu können

c B Wien 27 März Aus Sofia wird gemeldet daß
dort die Uebergabe Przemysls großen Eindruck gemacht hat
die Haltung Bulgariens aber vollkommen un
beeinflußt geblieben iſt Der Bürgermeiſter von
Sofia der aus Anlaß der Uebergabe Przemysls das Rathaus
beflaggen ließ wird von verſchiedenen Blättern heftig
angegriffen

Ruſſiſche Ernüchterung über Przemysl
c B Rotterdam 27 März Dem Londoner Graphic

wird aus Petersburg gemeldet Die Darſtellung eines
ruſſiſchen Zeitungsberichterſtatters von der Uebergabe der
Feſtung Przemysl erregt hier ziemliche Ernüchterung zeigt
ſie doch zur Genüge daß die Ruſſen wohl eine Feſtung ge
nommen haben deren Fall ſie viel Zeit ſchwere Mühe und
zahlreiche Menſchenleben koſtete die aber für ſie als be
feſtigter Platz und Stützpunkt gegenwärtig und für die nächſte
Zeit keinen Gefechtswert mehr hat weil ſie von den Oeſter
reichern vor der Uebergabe vollſtändig zerſtört worden iſt
Der betreffende Berichterſtatter fuhr von Lemberg nachrzemysl im Kraftwagen und er traf gerade in dem Kugen
lick ein als der Auszug der in Gefangenſchaft gerarenen

öſterreichiſch ungariſchen Beſatzungsarmee begann

d in der Bukowing
weit vor der Feſtung war er auf ſeiner Fahrt überall auf
von den Ruſſen zerſtörte Dörfer geſtoßen An der Mosciak
ſah er die erſte Abteilung kriegsgefangener Oeſterreicher die
ihn von der Uebergabe der Feſtung unterrichteten Vorher
war er über das Gelände von Schelghinie gekommen wo kurz
vorher noch ein verzweifelter Ausfall der Beſatzung ſtatt
gefunden harte Die ganze Landſchaft war mit Leichen be
deckt und nicht weit davon rauchte noch eins der mächtigſten
von den Verteidigern in die Luft geſprengten Außenwerke
von Przemysl Nach weiteren 4 Werſt erreichte er eine Vor
ſtadt von wo aus er einen Ueberblick über die ganze Feſtung
hatte Jn die Stadt hineingelaſſen wurde er nicht was
ohnehin unmöglich geweſen wäre da die Oeſterreicher alle
Brücken zerſtört hatten Vor der großen gleichfalls geſprengten
Eiſenbahnbrücke ſtand ein verbrannter Panzerzug auf dem
Gleiſe Alle Außenwerke um das Hauptfort herum rauchten
noch und glichen Vulkanen die im Erlöſchen begriffen ſind
Aus dem Weſten und Süden der Feſtung hörte man noch zeit
weilig Exploſionen Dort hatten die öſterreichiſchen Offiziere
die Munitionsvorräte in die Luft geſprengt deren letzte Reſte
eben in die Luft flogen Ruſſiſche Offiziere die die Be
lagerung mitgemacht hatten teilten mit daß die Ruſſen um
5 Uhr morgens eine gewaltige Exploſion im Jnnern der
Feſtung vernommen hätten worauf ſie Befehl zu einem neuen
Angriff auf Przemysl erhielten Der Angriff war im vollen
Gange als eine Stunde ſpäter ein Parlamentär erſchien
worauf das Feuer eingeſtellt wurde

Rußland überwacht die Dardanellenaktion
der Bundesgenoſſen

o B Konſtantinopel 27 März Ein intereſſantes
Zeichen der ruſſiſch engliſchen Freundſchaft iſt die bisher nicht
bekanntgewordene Tatſache daß die Ruſſen ein beſon
dere s Aer wahrung gegen ihre Bun
des genoſſen ausgeſandt haben Der Kreuzer
Askold von deſſen Fahrten an der ſyriſchen und anderen

Küſten vor Monaten die Nede war befindet ſich im Aegäi
ſchen Meere nahe der Flotte die vor den Dardanellen ope
riert um täglich die Ernſthaftigkeit der verbündeten Angriffe
zu überwachen an der man in Petersburg guten Grund hat
zu zweifeln Das Schiff ſoll von einem Admiral befehligt
werden

W

e B Amſterdam 26 März Reuters Bureau meldet
aus Petersburg Der Adelskongreß habe bei ſeiner Er
öffnung in Petersburg einſtimmig eine Reſolution ange
nommen daß im Kampfe gegen den Germanismus und den
türkiſch teutoniſchen Barbarismus die Lebensintereſſen Ruß
lands den vollen ungeteilten Beſitz Konſtantinopels beider
Küſten des Bosporus der Dardanellen und der angrenzenden
Jnſeln verlangen

Deutſche Kriegsſchiffe in der Oſtſee
Deutſche Kriegsſchiffe bei Aland

e B Stockholm 27 März Jn den letzten Tagen wurden
wieder deutſche Kriegsſchiffe in den Alandaniſchen Gewäſſern ge
ſichtet Da den Verkehr zwiſchen Stockholm und Finnland haupt
ſächlich finniſche Dampfer beſorgen ſo deutet dieſe neue deutſche
Maßregel gewiſſermaßen auf eine neue Phaſe im Handelskriege
ver ſich nun auch auf die Oſtſee ausdehnt

Nach einer Meldung der Tägl Rundſchau aus Stock
holm wurden neuerdings deutſche Kriegsſchiffe in der nörd
lichen Oſtſee bei der Jnſel Oeland und nördlich von Gotland
beobachtet Aus den finnländiſchen Häfen liefen infolge
deſſen Schiffe wicht aus

Ruſſiſche Drückeberger
WTB Berlin 27 März Auszug aus einem Befehl des

Moskauer Militärbezirks vom Februar 1915 Nr 87 Da die
wiedergeneſenen Mannſchaften aus den Geneſungsabteilungen
nicht früh genug zur Feldarmee zurückgeſchickt werden habe
ich eine Kommiſſion nach Sumy Gouvernement Scharkow
ur Beſichtigung der dortigen Geneſungsabteilungen entſandt

Von 1136 Mannſchaften waren 1003 Mann völlig geſund 10
unter Beobachtung 49 nur garniſondienſtfähig 40 fahnen
Füchtig zwei nicht militärdienſtfähig und nur 33 weiterer
Behandlung noch bedürftig Die Beſichtigung der in Sumy
in Privatlazaretten befindlichen Mannſchaften ergab Von
500 Mann waren 150 völlig geſund 16 unter Beobachtung
6 nur militärdienſtfähig 272 weiterer Behandlung bedürftig
54 geeignet zur Ueberſendung in eine Geneſungsabteilung
Die Beſichtigung der in Sumy befindlichen verwundeten Offi
ziere ergab Von 18 Offizieren waren neun völlig geſund
zwei unter Beobachtung und ſieben weiterer Behandlung be
dürftig Die Schuldigen daß eine ſo erhebliche Zahl von
felddienſtfähigen Offizieren und Mannſchaften ſich fern von
der Front heumdrücken ſind beſtraft worden

Streichholz oder Vombe
W IB Warſchau 26 März Durch ein unvporſichtig weg

eworfenes Zündhölzchen explodierte ein ſah tKethe renSchon im Wagen eines Zuges der nach Moskau a



ſollte Ueber 40 Reriſende wurden verletzt dar Offizieren die eine Fahrt längs der Weſtfront ma
unter 13 ſchwer Zwei ſtarben auf dem Wege ins Spital

Kriegsbriefe aus dem Oſten
Der Ruſſeneinfall in Memel

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegs
berichterſtatters

Tilſit 26 März
Auf die Nachricht von dem ruſſiſchen Einfall in Memel

der nach ruſſiſcher Darſtellung die ich in Suwalki hörte als
beſonderer ſtrategiſcher Erfolg der ruſſiſchen Armee gefeiert
wurde fuhr ich heute von der deutſchen Linie öſtlich Suwalki
nach dem nördlichſten Zipfel Preußens der von ruſſiſchen
Kräften vornehmlich Reichswehr bedroht ſein ſollte Wer
die Gefechtstätigkeit der ruſſiſchen Reichswehr je beobachtet
hat konnte von Anbeginn überzeugt ſein daß mit dieſem
planloſen Einfall nur der Verſuch gemacht wurde durch
billige Lorbeeren auf einem Gebiete das für Operationen
nicht in Betracht kommt die geſunkene Stimmung der be
nachbarten 10 ruſſiſchen Armee zu heben Ueber einen
kurzen Plünderungszug ging die Tätigkeit der Ruſſen auchnicht hinaus Auf langer Autofahrt die mich wieder recht

den Unterſchied zwiſchen deutſcher und ruſſiſcher Kriegführung
bei Ueberſchreiten der Grenze lehrte kam ich bis Heydekrug
Große Scharen der Landbevölkerung kehrten ſchon wieder
nach dem Landkreis Memel zurück Alle Gerüchte die von
ruſſiſchem Eindringen in dieſe faſt völlig unberührten Teile
Oſtpreußens ſprechen ſind törichte Uebertreibung Jch konnte
mich überzeugen daß überall unter dichtem Frühjahresregen
die junge Saat kräftig und ungeſtört emporſprießt

Bei Tauroggen und weiter nordöſtlich der Straße von
Tilſit nach Memel war lebhaftes Gefecht Die Ruſſen hielten
unſeren Säuberungstruppen die aus der Linie nordöſtlich
von Tauroggen vorgingen noch ſtand Jn der Nacht vom
25 zum 26 erdröhnte dann auf ruſſiſcher Seite ein Kanonen
ſchuß der das Signal zum allgemeinen Rückzug dieſer
ruſſiſchen Kräfte gab Die Verfolgung der ſich eilig nach
Nordoſten zurückziehenden geſchlagenen ruſſiſchen Truppen
wurde aufgenommen Es ſtehen alſo auch auf dieſem nörd
lichſten Zipfel des öſtlichen Kriegsſchauplatzes unſere Kräfte
überall von Podangen bis Tauroggen auf ruſſiſchem Boden

Die unſinnigen Gerüchte die in den oſtpreußiſchen
Städten hinter der Front herumſchwirren werden mit dieſen
klaren Tatſachen wohl endlich zum Schweigen kommen eben
ſo werden die Ruſſen nach dieſer ſchnellen und gründlichen
Erledigung ihres Beunruhigungsverſuches einſehen daß man
ungeſtört auch deutſche Städte die außerhalb des Operations
gebiets liegen nicht plündern darf

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Die Stärke der franzöſiſchen Armee
c B Amſterdam 27 März Jn einem von Reuter

verbreiteten amtlichen Bericht dem zweiten dieſer Art über
die franzöſiſche Armee nach den erſten ſechs Kriegsmongaten
wird geſagt daß die franzöſiſche Armee ſegt 22 Mill
Mannan der Front und 154 Millionen Mann
in den Depots und der Reſerve zähle Die Ein
heiten ſeien in voller Kriegsſtärke Die Jnfanteriekom
pagnien ſeien wenigſtens 200 Mann ſtark in vielen Regi
mentern 250 Mann oder mehr Jm Offizierkorps beſonders
in den höheren Kommandos ſei eine Verjüngung ein
getreten Der Offizierserſatz ſei völlig befriedigend Jedes
Regiment habe durchſchnittlich 48 Offiziere nämlich 18 aktive
15 Referveoffiziere und 15 aus dem Unteroffiziersſtande her
vorgegangene Alles in allem ſei das Offizierskorps vom
höchſten bis zum unterſten Rang äußerſt glänzend zu nennen

Eine japaniſche Militärkommiſſion in Frankreich
e B Amſterdam 27 März Daily Chronicle meldet

daß eine japaniſche Militärkommiſſion am Dienstag in Bou
logne angekommen iſt Sie beſtehe aus einem Dutzend

Carl Leyſt
Von Carl Weichardt Leipzig

Nachdruck verboten

Die Zeit braucht Männer die Zukunft wird neue
Männer brauchen Es werden nicht gerade die jüngſten
Männer ſein müſſen der über den hier geſprochen werden
ſoll hat das gute Wort von dem unzertrennlichen Zuſammen
hang von wirklichem Erfolg und r Haaren geprägt
ein Wort das vermutlich auch nach dem Kriege ſeine Geltung
behält wo Kraft und Erfahrung des reifen Mannes mehr
noch als vordem wert und begehrt ſein werden Die neuen
Männer die wir brauchen mögen ſeit langem ſchon unter uns
gewirkt haben aber ſie werden mit ihrem beſonderen Können
und Wiſſen vielleicht erſt jetzt in den Vordergrund treten
Vor allen aber werden die Dichter die Schriftſteller ſofern
ſie die Wortführer der Menſchheit bleiben wollen inbrünſtiger
als je mit den Mächten der Wirklichkeit ringen müſſen ehe
die Muſe ſie ſegnet Ein Dichter der die großen weltgeſchicht
lichen Zuſammenhänge der Menſchheitsentwick ung die natür
lichen und die wirtſchaftlichen Geſetze des Lebens auf der
Erde und nicht zuletzt auch die treibenden Kräfte politiſchen
Kampfes nicht ſieht und erfaßt hat wird er uns noch ein
Führer in die Zukunft ſein können

Der Mann auf den dieſe Zeilen die Aufmerkſamkeit
lenken wollen iſt ſeiner ſeeliſchen Grundſtimmung nach viel
leicht erſt in letzter Linie Dichter obwohl eine Reihe Dramen
bis heute den greifbaren Hauptertrag ſeines Schaffens aus
machen Ein lyriſches Gedicht vermute ich hat er nie ge
ſchrieben in ſeinen großen Arbeiten wagen ſich vereinzelte
Verſe nur ſchamhaft r und der ſchlagenden Kraft ſeiner
Proſa haften hier und da kleine Schönheitsfehler an die ver
raten daß die Schriftſtellerei für dieſen Mann kein täglich
geübtes Handwerk iſt noch ihm gar die ausſchließliche Lebens
art bedeutet Um ſo feſter ſcheint er mit der ganzen realen
Bedingtheit des Daſeins ſerß verwachſen die Einſicht in all

geſchichtlichen geſellſchaftlichen und natürlichen Mächte
je das Leben des ene wie der Völker beſtimmen das

lebendige Wiſſen um d
wir uns künftig den Denker

en

und e kaum noch vorſtellen
rraſchendem Reichtum

ichen Er
das beſitzt Carl Leyſt in

Und die Erkenntniſſe die ihm über dem

JnBoulogne warden von mehreren britiſchen en d
führt auch ein ruſſiſcher Offizier begleitete ſie

Engliſche Päſſe von den Franzoſen nicht anerkannt

e B Rotterdam 26 März Jnfolge der neuen Paßvor
ſchriften der franzöſiſchen Regierung wurden mehr als ſechzig

ſſagiere die am Mittwoch mit dem Kanaldampfer aus
olkeſtone in Boulogne eintrafen nach England zurügkgeſchickt

t

Die Haltung Amerikas im
chineſiſch japaniſchen Konflikt

Lenkt Ameriſig ein
W IB London 27 März Aus Waſhington wird vom

25 März gemeldet Der Berichterſtatter der Morning Poſt
hatte eine r mit einem hohen Beamten über
Amerikas Stellung zu China in der japaniſchen Angelegen
heit Dieſer ſagte Amerika müſſe anerkennen daß
die Mandſchurei Japans natürliche Einfluß
ſpäre ſei Japan brauche Expanſionſ und
könne ſeine Bevölkerung nicht nach Amerika ſchicken Es ſei
allein auf China angewieſen Amerika wiſſe noch nrcht
wie weit Japan gehen wolle aber aus den angelangten Ve
richten gehe hervor daß die amerikaniſchen Rechte nicht be
droht ſeien Wenn Japan mit der Mandſchurei beſchäftigt
ſei werde es keine Einwanderer nach Kalifornien ſchicken
e und es würde eine ernſte Reibungsmöglichkeit be
eiti Die Vereinigten Staaten würden nicht verſuchen den

wenig einträglichen Handel mit China dem japaniſchen Han
del aufzuopfern Japan wieder wird den amerikaniſchen
Handel in China nicht vernichten weil dadurch der Handel
Japans mit den Vereinigten Staaten gefährdet würde Die
Vereinigten Staaten würden wahrſcheinlich der Form halber
gegen die Expanſion in der Mandſchurei einige Einwendungen
erheben könnten aber die japaniſche Politik nicht ändern Es
wäre ungeſchickt zu proteſtieren wenn es nicht beabſichtigt ſei
wenn nötig Gewaltmittel anzuwenden

Verlängerung des japaniſchen Ultimatums
e B Kopenhagen 26 März Wie die Petersburger

Rjetſch aus Peking erfährt wurde die an China geſtellte
Friſt zur Erledigung der japaniſchen Forderungen um noch
mals 14 Tage verlängert Die gleiche Nachricht veröffentlicht
die Nowoje Wremja

c B Mailand 26 März La Sera meldet aus Tokio
Die Regierung hat die Vertreter der New Vorker Sun und
des New Vorker Herald ausgewieſen Die Truppentrans
porte nach Korea und Schantung nehmen trotz der nordameri
kaniſchen Vorſtellungen ihren Fortgang

Eine Kriſe im hohen Norden
Bevorſtehende Gründung einer Republik Jsland

Von unſerem Korreſpondenten
Kopenhagon 24 März

Das Verhältnis der Jnſel Jsland zu ihrem Mutterlande
Dänemark hat ſich in dven letzten Monaten derart zugeſpitzt
daß man eine ernſte Kriſe befürchten muß Die Losreißung
des Eilandes von Dänemark und die Gründung einer ſelbſt
ſtändigen Republik Jsland ſind durchaus Möglich
keiten mit denen man rechnen muß und es leuchtet ohne
weiteres ein daß großpolitiſche Ereigniſſe ſolcher Natur um
ſo weittragender Art ſein müſſen als es bei der jetzigen
Weltlage von erheblicher Bedeutung iſt unter welche euro
päiſchen Einflüſſe ein freigemachtes Jsland geraten wird

Auf Jsland ſind die radikalen Politiker der ſogenann
ten Selbſtändigkeitspartei ſchon ſeit längerer Zeit in aus
geſprochener Mehrheit die isländiſche Nationalvertretung
das Althing hat wiederholt Beſchlüſſe gefaßt deren Spitze

e wirklichſten Wirklichkeiten ohne das

ſich unmittelbar gegen Dänemark richtete und es hat ſich

leben und Erforſchen des Daſeins der Geſchichte aufgegangen
ſind müſſen ihn ſo erfüllt und erregt haben daß der Wiſſende
und Gereifte ſchließ ich zur Feder gegriffen daß es ihn noch
über die theoretiſche Niederlegung ſeiner Gedanken hinaus
zur lebendigſten draſtiſchſten Geſtaltung ſeiner Jdeen zum
Drama gedrängt hat Faſt keine ſeiner dramatiſchen Arbeiten
der nicht ein oder mehrere hiſtoriſche biologiſche pſychologiſche
Eſſays angehängt ſind die aber nicht etwa das dichteriſche
Werk nur rechtfertigen wollen ſondern Ergebniſſe ſelbſtän
diger Forſchung in Hülle und Fülle enthalten und über Vor
ſtudien wie ſie ein Dichter für ſein Werk zu machen pflegt
meiſt weit hinausgehen Dieſe Studien etwa über die Revo
lution oder Napoleon hat ein Hiſtoriker kein Dilettant der
Geſchichte geſchrieben

Jn Leyſts jüngſtem Buche Hoche und Bonaparte
halten ſich Dichtung und Hiſtorie genau die Wage die vier
Eſſays des hiſtoriſchen Anhangs umfaſſen ſo viel Seiten wie
das Drama ſelbſt Vorläufer eines größeren Geſchichtswerkes
das die pſychiatriſchen und andere abnorme Urſachen des Auf
d und Untergangs Bonapartes behandeln wird geben
ieſe Eſſays mit der umſtürzenden Tatſachenwucht ihrer Beweisführung vielleicht den ſartſten Begriff von dem hiſto

riſchen Tiefblick ihres Verfaſſers von ſeinem unbeirrbaren
Gefühl für die wahren Triebkräfte der Wirklichkeit Mag
die Geſchichtsſchreibung erſt auf Grund des vollendeten Werkes
ihre bisherigen Anſchauungen nachprüfen eines laſſen ſchon
die vier Eſſays klar erkennen der Napoleon Romantik iſt in
Leyſt ihr letzter und gründlichſter Totengräber erſtanden
Und wie der Weltkrieg uns gottlob ſo manche romantiſche
Wahnvorſtellung endlich aus Herz und Hirn gefegt hat ſo iſt
die Stunde wohl auch gekommen uns über den VBonapartis
mus und ſeine Legenden ein für allemal die Augen öffnen zu
laſſen Wir haben es erlebt und erleben es täglich von
neuem wie unfähig die franzöſiſche Pſyche jeder ruhigen Ob
ektivität iſt ſie war es immer ſchon und Leyſt weiſt es

lagender als einer der Zweifler vor ihm nach wie gerade
e Napoleon Memoiren in ihrer erdrückenden Mehrheit von

dem galliſchen Geiſt bewußter Anwahrheit erfüllt ſind wie
die Pariſer Verleger während des erſten Jahrzehnts des
19 Jahrhunderts den Napoleon Kultus planmäßig gezüchtet
haben um im großen Stil damit zu verdienen und bis zu
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immer mehr gezeigt daß Zugeſtändniſſe des Mutterlandes
an die weitgehende isländiſche Richtung den Freiheits
hunger der Jsländer keineswegs ander ihren Appe
tit in noch höherem Grade geſchürt haben Voriges Jahr
räumte Dänemark den Jnſelbewohnern das Recht ein auf
Jsland ſelbſt und innerhalb des is ländiſchen Seeterritoriums
die blauweiſe is ländiſche Flagge zu hiſſen Dieſe
däniſche Freundlichkeit hat aber nur zur Folge gehabt daß
die Jsländer jetzt weiter noch verlangen ihre eigene Flagge
auch außerhalb des Seeterritoriums anſtatt der bisherigen
isländiſch däniſchen Dannebrogsflagge führen zu dürfen
Dieſem isländiſchen Wunſch haben ſich indeſſen der König
von Dänemark und die däniſche Regierung energiſch wider
ſetzt Hieraus ergibt ſich ein Teil des gegenwärtigen islän
diſch däniſchen Konfliktsſtoffes

Wichtiger noch iſt der Konflikt in der ſogenannten
Miniſterfrage Der isländiſche Miniſter der bekanntlich

nach dem geltenden Verfaſſungsgefetz ein Jsländer ſein und
ſeinen Wohnſitz in Reykjavik haben muß iſt nach den be
ſtehenden grundgeſetzlichen Beſtimmungen verpflichtet dem
König von Dänemark im däniſchen Miniſterrat Vortrag zu
halten das gilt auch ſoweit die beſonderen isländiſchen An
elegenheiten in Frage kommen Die Jsländer erblickenſierin eine Verletzung ihres Rechts auf volle Selbſtver

waltung und das Älthing hat eine Verfaſſungsänderun z an
genommen wonach der Jslandsminiſter künftig dem König
die beſonderen isländiſchen Angelegenheiten dort vorzu
tragen habe wo der König es beſtimme Die Voraus
ſetzung dabei war daß der König gleichzeitig eine Verord
nung erlaſſen ſolle wonach der erwähnte Vortrag außerhalb
des däniſchen Miniſterrats zu halten ſei Direkt entgegen
dem isländiſchen Wunſche erklärte aber der Dänenkönig auf
den Rat ſeiner däniſchen Miniſter hin daß er die in Frage
ſtehende isländiſche Verfaſſungsänderung nur dann fanktio
nieren wolle wenn gleichzeitig durch königliche Reſolution
verfügt werde daß der Vortrag wenigſtens bis auf weiteres
wie früher im däniſchen Miniſterrat ſtattfinden ſolle Dieſe
Erklärung des Königs erregte auf Jsland große Bitterkeit
Der isländiſche Miniſter welcher ein ausgeprägter Selbſt
ſtändigkeitspolitiker iſt reichte nach der königlichen Botſchaft
ſofort ſein Abſchiedsgeſuch ein das der König annahm Ob
wohl aber ſeitdem über zwei Monate vergangen ſind iſt es
dem König von Dänemark noch nicht gelungen einen is
ländiſchen Politiker zu finden der das Amt als verantwort
licher Miniſter Jslands unter Annahme des königlichen
Standpunktes in der Miniſterfrage übernehmen will
Hieraus ergibt ſich der Ernſt der Lage der durch den gleich
gjeitig aktuellen Flaggenſtreit noch größer wird

Die Kriſe iſt gerade in dieſen Tagen dadurch
neues Stadium getreten daß auf ſpezielle Einladung des
Königs Chriſtian T ſich drei hervorragende radikale Poli
tiker Jslands nämlich die Profeſſoren der Univerſität Reyk
avik Arnorſſen und Hanneſſen ſowie der Obergerichtsanwalt
joernſſen in Kopenhagen aufhalten mit dieſen isländiſchen

Vertretern will der König nunmehr die däniſcheisländiſche
rage beraten um möglicherweiſe eine Löſung finden zu

önnen
Allem Anſchein nach wird es kein Leichtes ſein eine

oſitive Löſung der Streitfragen zu finden Jedenfalls hata einer der isländiſchen Vertreter r Hanneſſen
gegenüber Preſſevertretern in einer eiſe ausgeſprochen
die deutlich erkennen läßt daß die Jsländer ſelbſt am
liebſten eine Trennung Jslands von Dänemark ſehen
würden es ſei denn daß die isländiſch däniſche Staaten
verbindung ſich in eine bloße Perſonalunion wandeln ließe

ohne andere gemeinſame Organe als den Träger der
Königsgewalt Gegenüber dem hieſigen Korreſpondenten
des Stockholmer Aftonbladet hat Profeſſor Hanneſſen
äußerſt freimütige Ausdrücke gebraucht die in Dänemarkſehr ren gewirkt haben in der Tat iſt es auch
geeignet das größte Staunen zu erregen daß ſich der is
kändiſche Gaſt des Dänenkönigs ſich hat hinreißen laſſen
Redensarten anzuwenden von denen er wiſſen mußte daß
ſie für den König direkt verletzend ſeien Profeſſor Hanneſſen
erklärte laut der Wiedergabe ſeiner Worte im Afton
bladet

Was Jsland will iſt nichts anderes als von Däne
mark getrennt zu werden ir wollen auch mit keinem
anderen Lande vereinigt ſein Wir wollen eine Republik
bilden Wir ſind zwar hergekommen um eine Löſung

in ein

welchem Umfange Napoleon die NapoleonReklame ſelbſt noch
organiſiert hat Es wird die höchſte Zeit daß der Vergif
tung geſchichtlicher Vorſtellungen ger reifenden Jugend
durch den Schwindel der NapoleonGeſchichtsliteratur Einhalt
getan wird meint Leyſt

Der Bonaparte wie ihn Leyſt ſieht und wie ihn ſeine
hiſtoriſchen Studien im ſcharfen laglichte unſentimentaler
Tatſächlichkeit zeigen iſt nicht mehr und nicht weniger als
ein militäriſcher Großſpekulant in der Kühnheit ſeiner Pro
jekte von einer geiſtigen Hemmungsloſigkeit wie ſie ſo un
begrenzt nur aus ſeiner epileptiſchen Belaſtung zu erklären
iſt in der reklamehaften Vergrößerung ſeiner Taten ſkrupel
los auf Koſten anderer bis zum Verbrechen Wie in Hanni
bal und Wallenſtein erkennt Leyſt auch in Bonaparte den
Typus eines Militärepileptikers die unſchöne Wortbil
dung befremdet aber mit vielen a aus der napo
leoniſchen Strategie belegt gewinnt der Begriff Leben und
Berechtigung Wertvoller noch als die Begründung und An
wendung dieſes pſychiatriſchen Kriteriums iſt indeſſen Leyſts
lückenloſe Aufrollung der kriegsfinanziellen Technik Napo
leons welche entſcheidende Rolle das Kapital in Bonapartes
Auſſtieg und Untergang geſpielt hat weiſt Leyſt zum erſten
mal mit der Beweiskraft nüchterner Ziffern ſo überzeugend
nach daß das Wort vom militäriſchen Großſpekulanten ſeinen
übertreibend verächtlichen Unterton verliert und eher als die
kühle Feſtſtellung eines nackten Tatbeſtandes erſcheint Ueber
ſiebzig große militäriſche Talente die die Revolution frei
gemacht hatte fand Napoleon vor in ihnen weckte er den
Willen zu den Millionen als neuen n zum Kriege züch
tete einen Korpsgeiſt mammoniſtiſcher Art und u zu
grunde gehen mußte ſeine Marſchälle verlieren als ſie der
Millionen genug hatten Die Armee aber gewöhnte er an
den Sieg zug die zahlenmäßige Ueberlegenheit ſo lange bis
ihr kriegeriſcher Jdealismus überflüſſig geworden ver
flackerte ſie 1 mitſamt dem militäriſchen Mammonis
mus verſagen als ihr ein Feind von gleicher Stärke und ge

den vom Sturm nationaler Kriegsbegeiſterung entgegen
rat

Rapoleons Scheingröße verblaßt vollends mißt man
wie s es gern und mit gutem Grund tut an Friedrichs
des Großen Genie Napoleon handelt im Kampf um eine

unmögliche Wahnexiſtenz immer zweckwidriger und
ſinnloſer Friedrich wird im letzen Ringen um ſeine

ſie
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derFrts tnis zu den Realfragen eine Nebenſache Ohne

efragt zu werden wurde Jsland als Norwegen im
ahre 1814 die Union mit Schweden einging mit Däne

mark vereint Dänemark hat kein Recht auf Jsland Auch
das Recht des Königs von Dänemark auf Jsland iſt ſehr
zweifelhaft Das wollen wir jetzt hervorheben und wir
ruhen nicht bevor eine Ordnung getroffen iſt am
liebſten ſo daß wir überhaupt nichts mehr mit dem
Dänenkönig zu tun haben Mit den Dänen iſt über
haupt nicht zu ſprechen

Die Dänen ſind keineswegs geneigt Jsland weiter eine
Staatengemeinſchaft aufzuzwingen welche die Jsländer als
läſtig ja als unerträglich empfinden Mit großer Offen
heit ſpricht ſich heute das Kopenhagener Blatt Kjöben
havn dahin aus daß es unter den vorliegenden Um
ſtänden das Beſte ſein werde wenn Mittel und Wege zur
Löſung der den Jsländern verhaßten Verbindung gefunden
werden Doch wird vorgeſchlagen auf Jsland zunächſt
eine Volksabſtimmung darüber abgehalten werde ob die
Verbindung mit Dänemark fortgeſetzt werden ſolle oder nicht

r

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Warum zurückgekehrt
c B Amſterdam 27 März Daily Telegraph meldet

aus Newyork Die Rückkehr des Majors Langhorne Mili
tärattachs der Vereinigten Staaten in Berlin hat zu dieſer
Zeit hier großes Aufſehen erregt Langhorne iſt dem
Generalſtab zugeteilt worden

gen Mintſterkriſe findentra

Die Affäre des Zaanſtrom
W TB Amſterdam 26 März Die Holländiſche Dampfer

eſellſchaft hat ein Telegramm des Kapitäns des auſgerhcheen Dampfers Zaanſtrom erhalten in dem er mit

teilt daß das Schiff nicht beſchlagnahmt ſondern vorläufig
nur aufgebracht ſei und daß der Beſchluß des Priſengerichtes
abzuwarten ſei

Von einem deutſchen UBoot angegriffen
WTB London 27 März Der Fiſchdampfer Albrecht

aus Boulogne kam geſtern in Dartmouth an Der Kapitän
erzählte er ſei Tage vorher 10 Meilen ſüdöſtlich von Royal
Sovereign Leuchtſchiff von einem Unterſeeboot angegriffen
worden Das Torpedo ſei 10 Fuß an dem Fiſchdampfer
vorübergegangen Der Angriff wurde einem britiſchen
Patrouillenſchiff das ſich in der Nähe befand gemeldet Als
dieſes an die Stelle kam war das Unterſeebost verſchwunden

Ein Poſtdampfer beſchoſſen
Ein Amſterdamer Blatt hatte aus Vliſſingen gemeldet

daß am Dienstag morgen 9 Meilen nordweſtlich von Weſt
kapelle auf den nach England ausreiſenden Poſtdampfer
Mecklenburg dreimal geſchoſſen worden ſei Es
ei dies durch einen bewaffneten Fiſchdampfer der keine
lagge und kein Kennzeichen geführt habe und von Zee
rügge gekommen ſei geſchehen Der Poſtdampfer hätte in

folge größerer Schnelligkeit entkommen können Hierzu teilt
die Dampfergeſellſchaft Zeeland mit daß allerdings auf den
Dampfer Mecklenburg geſchoſſen worden iſt Es ſei aberunſicher wer die u gelöſt habe Man hätte infolge des
Wetters nichts unterſcheiden können Da ein Waſſerflug
zeug in der Nähe geweſen ſei ſo ſei es möglich daß die
Schüſſe dieſem gegolten haben An Bord der Mecklenburg
ſei weder wahrzunehmen geweſen wer die Schüſſe gelöſt habe
noch daß ſie von einem Fiſchdampfer aus Zeebrügge her
rührten

Belgiſche Arbeiter von engliſchen Fliegern getötet

T U Haag 26 März Belgiſche Berichte aus Antwerpen
daß bei dem engliſchen Fliegerüberfall in den

ad werken 7 Arbeiter getötet und 8 ſchwer verwundet
wu

Rettung immer kühler in der Ausleſe der Mittel und künſt
leriſcher in ihrer Anwendung Aber war Bonaparte kein
Genie ein blendender Geiſt war er und Leyſt läßt in ſeinem
erſten Napoleondrama in Hoche und Bonaparte den jungenDiviſionsgeneral gerade mit ſeinem flammenden Geiſte alle

r niederblitzen alle mit Ausnahme des einen Hoche
dieſes r und charaktertiefſten Republikaners den

rankreich neben Danton hervorgebracht und deſſen großesathos die Reſonanz eines großen Ethos wie eine tieſen

nende Glocke Napoleons Temperamentsexploſionen übertönt
Wie Stahl und Eiſen aber klingt und klirrt der ganze Dialog
dieſes Dramas es iſt ein Werk von ſo ausgeprägt maännlichem
Charakter wie er in der dramatiſchen Literatur vor dem
Kriege nur noch Sag begegnete und die Probeaufführung
einiger Akte in Halle mit Ludwig Hartau als Napoleon
hat auch erwieſen daß in dieſem aus hiſtoriſchen Forſchungen
erwachſenen Stücke ſtärkſte Theaterwirkungen ſtecken

Die Bühne wird ſich auch dem Danton Leyſts
nicht mehr lange r können der Krieg hat das
Verlangen nach ernſten geſchichts und völkerpſychologiſchen
Dramen geweckt und der künftige Friede wird es nicht
wieder einſchlummern laſſen Geſchichte durch ein dichte
riſches Temperament geſehen wird gewiß dieſe Weis
ſagung darf man wohl wagen den Stoff des großen
Dramas der Zukunft bilden Wir ſind hellhörig geworden
r L Obertöne und Anklänge und wir meinen den

nfall der Armeebefehle Joffres zu hören wenn etwa
Leyſt ſeinen Robespierre deklamieren läßt Gardiſten
ich danke euch Eure Degen ſind unbeſiegbar weil ſie von
der Liebe zum Vaterland geſchliffen ſind Euer Arm ge
bietet Europa acht weil die Tugend euren Willen ſo hart
wie Stahl macht Den Unheilſtiftern des heutigen Frank
reich könnte gelten was Danton den Anhängern Robes
Pier3 ins Geſicht ſchleudert Wahnſinnige Verbrecher in
er Toga der Vaterlandsmiſſion Lebendig gewordene

Schlächtermeſſer Frankreichs Vernunft hat ſich mit Ent
ſetzen von euch J und eure Schande wird wie ein
Donner durch die Weltgeſchichte dröhnen Leyſts Danton
ſteht ganz allein der e aufrechte Mann der Revo
lution er ſieht zu viel zu klar und zu weit darum muß er

SGvphynrverlag für Wiſſenſchaft und Literatur Berlin woauch Zu i undweiterhin genannten Werke erſchienen ſind

Das iſt ja aber im Sechs deutſche Gelehrte freigelaſſen
T U Mailand 26 März Sechs deutſche Gelehrte die

bei Ausbruch des Krieges auf einem Kongreß in Auſtralien
waren und von England gefangen genommen wurden ſind
et durch die Vermittelung der italieniſchen Regierung an
ie ſie ſich als Mitglieder der römiſchen Academia gewandt

hatten freigelaſſen worden

Der Jahrestag von Adrianopel
WTB Sofia 27 März Agence Bulgare Geſtern

wurde der Jahrestag der heldenmütigen Erſtürmung Adria
nopels durch die bulgariſchen Truppen gefeiert Aus dieſem
Anlaß veröffentlichen die Blätter längere Artikel in denen
ſie der ruhmvollen Waffentaten während des bulgariſchen
Feldzuges ſowie der Tapferkeit und Selbſtverleugnung der
bulgariſchen Armee die für die Freiheit der in der Knecht
ſchaft verbliebenen Bulgaren kämpfte gedenkt und den
Wunſch ausgedrückt daß am nächſten Jahrestage
dieſes Ereigniſſes die bulgariſche Einheit die 1913
für einen Moment in Sicht war und ſo jäh wieder in den
Schatten verſank endlich zur vollendeten Tatſache geworden
ſein werde

Deutſches Reich

Deutſche Spenden für die Hilfsbedürftigen Galiziens und
der Bukowina

WTB Leipzig 27 März Für die hilfsbedürftigen
Deutſchen Galiziens und der Bukowina ſind dem für dieſen
Zweck gebildeten Ausſchuß einige ſehr erfreuliche Spenden
zugegangen So bewilligte der Rat der Stadt Mainz 2500
Mark Straßburg und Mannheim je 500 Mark Fürſt Adolf
v Schaumburg Lippe ſpendete 1000 Kronen die Oberpräſi
denten von Oſtpreußen und Poſen ſandten 1000 bezw 500
Mark Da die Not in den deutſchen Dörfern Galiziens nach
dem Bericht von Augenzeugen rieſengroß und die zu löſende
Aufgabe ſchier unendlich iſt ſind noch große Mittel erforder
lich die jederzeit gern von der Allgemeinen Deutſchen Kredit
anſtalt in Leipzig entgegengenommen werden

Staatsſekretär Delbrück gegen einen ſpaniſchen Journaliſten
Eine Aeußerung über das Landtagswahlrecht iſt dem

Staatsſekretär Dr Delbrück von einem ſpaniſchen Journa
liſten fälſchlich in den Mund gelegt worden Dieſe Aeuße
rung ſollte angeblich gelautet haben

Es iſt nicht unmöglich daß es im preußiſchen Land
tag eine Demonſtration zugunſten der Einführung desaktgenelnen gleichen Wahlrechts in Preu
ßen geben wird das iſt nicht meine Sache aber ich kann
Jhnen in meiner Eigenſchaft als Miniſter des Jnnern
und Chef der Regierung erklären daß die letztere abſolut
entſchloſſen iſt der ſoztal demokratiſchen Par
tei nicht das mindeſte Zugeſtänd nis aucune
sorte de concession zu machen

Gegen dieſe Darſtellung wendet ſich die Nordd Allg
Zeitung wie ſolgt

Es iſt richtig daß der Herr Staatsſekretär des Jnnern
den Journaliſten Jbanez de Jbero der von zuſtändiger
Stelle als Vertreter angeſehener ſpaniſcher Blätter ein
geführt war empfangen und ihm auf ſeine Bitte über die
wirtſchaftliche Lage Deutſchlands unterrichtet zu werden
eine Aufzeichnung gegeben hat die in dem Artikel derPariſer lung Echo de Paris in Ueberſetzung wieder
gegeben iſt Bei der nur wenige Minuten dauernden
Unterredung frug Herr Jbanez nach der Bedeutung die
dem Auftreten des Abgeordneten Liebknecht beizumeſ
ſen ſei Richtig gibt Herr Jbanez die Antwort wieder
daß dieſem Auftreten keinerlei Bedeutung zu
komme Dagegen iſt es freie Erfindung wenn er J
tet daß der Herr Staatsſekretär des Jnnern die Frage
des preußiſchen Wahlrechts berührt und die
ihm zugeſchriebene Aeußerung getan habe

Stroh zur Fütterung

rauf hin daß neben dem Vermahlen des 7 auch noch
andere Verfahren in Betracht kommen durch die eine Er
höhung der Verdaulichkeit des Strohes faſt auf das Doppelte
herbeigeführt werden könne Nachdem dieſe Methoden im
einzelnen geſchildert worden ſind wird zum Schluß gefagt

Man ſoll derartige Maßnahmen in ihrer tung
nicht überſchätzen immerhin ſei darauf hingewieſen daß die
Strohernte Deutſchlands auf 40 Millionen Tonnen geſchätzt
werden kann wovon zu normalen Zeiten etwa ein Siebentel
verfüttert wird Jn dieſem Jahre wird das Stroh ſchon an
ſich in erheblich größerem Umfange zur Fütterung heran
gezogen werden Trotzdem bleibt zur Herſtellung von Stroh
mehl und zur Aufſchließung von Stroh nach den angegebenenVerfahren noch genug ſohmateriat übrig Der Ausfall an

Stroh zum Einſtreuen wird recht beträchtlich ſein und ſchon
mit Rückſicht auf die mit der Menge der Einſtreu in Zu
ſammenhang ſtehende Düngererzeugung muß das fonſt zu
Streu verwendete Stroh auf andere Weiſe erſetzt werden
Hierbei kommen als Erſatzſtoffe in erſter Linie in Betracht
Torf Wald Laub Heide Ginſter und Plaggenſtreu
Die Herſtellung von Torfſtreu ſollte wenn nötig unter Ver
wendung von Kriegsgefangenen auf das äußerſte geſteigert
werden desgleichen ſollten alle übrigen Möglichkeiten der
Streuwerbung voll ausgenutzt werden um die erforderliche
Menge Stroh zur Fütterung freizumachen

Die Anregung Kriegsgefangene zur z von
Torfſtreu zu verwenden iſt beachtenswert ſoweit freie Apbeitskräfte für dieſen Zweck nicht in genügender Zahl zur

Verfügung ſtehen a

Ausland

Der franzöſiſche Heereserſatz vor der
Kammer

W TB Paris 26 März Der Petit Pariſien meldet
Der Heeresausſchuß der Kammer trat geſtern zuſammen um
den Geſetzesantrag über die Aushebung und Einberufung
der Jahresklaſſe 1916 ſowie über die erneute Muſterung der
ſeit der Mobilmachung zurückgeſtellten Mannſchaften zu be
ſprechen Der Berichterſtatter forderte die Feſtſetzung des

eitpunktes der Einberufung der Jahresklaſſe 1917
Anläßlich dieſer Ausſchußſitzung erklärt die Humanitésbereits bei Einberufung der Jahrestlaſſe 1916 habe die

Regierung Sondermaßnahmen getroffen damit nur wirklich
dienſttaugliche Mannſchaften ausgehoben werden Was die
Regierung für die Jahresklaſſe 1916 getan habe genüge
nicht für die Jahresklaſſe 1917 deren Rekruten in voller
körperlicher Entwickelung befindliche Kinder ſeien Jm Not
fall ſolle man eher durch ein neues Geſetz alle franzöſiſchen
Dre bis zum 50 und mehr Jahren einberufen als dieſe

inder

Der Rotſtand in Rußland
e B Moskau 26 März Jn der Stadt fehlt Hafer voll

ſtändig Die kleinen Städte rund um Moskau ſind voll
ſtändig von Lebensmitteln entblößt Jn Kursk und Kiew
wird von der Regierung zur Requiſition von Lebensmitteln
geſchritten Jn den Eouvernements Kiew Wladjimir
Niſchni Nowgorod und Koſtroma wird eine Regiſtrierung
ſämtlicher Produkte vorgenommen Jn Kiew Smolensk und
Tambow beſteht völliger Holzmangel in Witebsk und Tam
bow große Fleiſchteuerung

Ein amerikaniſches Unterſeeboot verunglückt
W TB London 26 März Aus Honolul u wird über

Newyork gemeldet daß das amerikaniſche Unterſeeboot
F 4 bei Schießübungen untertauchte und nicht wieder

an die Oberfläche kam Die Unterſuchung ergab daß
das Boot in großer Tiefe lag Verſuche zur Hebung miß
langen Man befürchtet daß die Beſatzung von 22
Mann erſtickt iſt

v wö Öò QWä
verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck7
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Bermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Drn einem Rundſchreiben über die Aufſchließung von

Stroh zur Fütterung weiſt der Landwirtſchaftsminiſter da

r t ren
untergehen Robespierre aber erringt ſeine Scheinerſolge
gerade mit Hilfe ſeiner Minderwertigkeiten ein mittel
mäßiger Jntellekt iſt in ihm mit einem ungceheuren krank
haften Machttrieb verquickt und myſtiſche Fanatiker des Un
ſinns ſind ſeine Anhänger Die grandioſe Ueberlegenheit
Dantons über ſie wird in jeder Szene fühlbar ein ur
kräftiges Pathos iſt ihm vom Dichter mitgegeben Wie
brüllt er den Meſſerwetzer St Juſt gewaltig an Kommſt
du von der Schmierenprobe Hat dir ein Kneipwirt ein
Glas voll Dreiſtigkeit in die Kehle gegoſſen Lehrling der
Revolution du ſprichſt mit Danton Der dunkle Leidens
weg Dantons endlich wird vom Sternenglanz einer tragi
ſchen Erhabenheit mild erhellt in dieſem dritten Akt iſt das
Hiſtoriſche ganz und rein im Poetiſchen aufgelöſt

Es zeugt für den inneren Reichtum Carl Leyſts daß er
im Nürnberg Albrecht Dürers ſo zu Hauſe iſt wie im Frank
reich Napoleons Sein Rüremberch iſt ein mit innigſter
Andacht gemaltes Zeitbild man leſe etwa die Szene des
alten Hafnermeſſters wie er mit den Lehrbuben im Zimmer
der Frau Stadthauptmann den blauen Kachelofen baut
aber über der Fülle maleriſcher Einzelheiten ſcheint mir der
eigentliche Konflikt der Kampf zwiſchen altdeutſcher und
neuzeitlicher Weltanſchauung verblaſſend in den Hinter
grund zu treten Jn Hamburg hat das Werk unter Hage
manns Regie anders gewirkt als es wohl gedacht war das
Stadttheater in Halle hat es eben jetzt auf den Spielplan
geſetzt Den Regiekünſtler muß gewiß die ſchwere Aufgabe
locken den Vinetaton der in dieſem Schauſpiel ſchlummert
zu tönendem Leben zu erwecken Leichter und wohl auch
lohnender wäre vielleicht wenn man ſich an die großen
Revolutions und Napoleondramen Leyſts nicht heranwagt
die Aufführung ſeines Gegenwartsdramas Don Juans
Miſſion Hier werden Probleme aufgeworfen und ge
löſt die uns im Jnnerſten angehen hier ſprüht jede Szene
von funkelnden Wortſpielen und leuchtenden Erkenntniſſen
Dieſer Don Juan iſt nicht der herzloſe Eroberer Tirſos er
iſt ein Verſteher der mit Leidenſchaft Menſchenkorrekturen
treibt ein Brückenbauer über den Abgrund erſchütterter
Ehen ſeine Liebe will nicht immer nur zerſtören ihm iſt die
Macht über Frauenherzen oft auch einzig das Mittel Ver
irrten den Weg zu weiſen Und er ſelbſt unterliegt weil jn
ſeinem Geiſt zu viel Herz iſt Ein ganzer Kreis lebendiger
Männer und Frauencharaktere umgibt dieſen Don Juan

Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

und dankt ihm ſo oder ſo die innere Befreiung Es iſt kein
Stück für Kriegszeiten im Frieden aber würde man dieſer
geiſt und humorvollen reifen und klugen Dichtung gerne
im Theater begegnen

Doch die Abſicht dieſer Zeilen war nicht ein oder das
andere Werk Carl Leyſts den Leſern oder Bühnenleitern
ans Herz zu legen auf die Perſönlichkeit dieſes Mannes
überhaupt ſollte hier n werden der uns vielleicht
ſein Beſtes noch zu geben haben wird wenn ſein

nur erſt die Beachtung gefunden hat die ihm ge

Kunſt und Wiſſenſchaft

Zum 60 Geburtstag von Otto Schrader
T Dr Otto Schrader der verdienſtvolle e

t

und Kulturhiſtoriker Ordinarius für vergleichende Spra
chaft an der Univerſität Breslau vollendet am 28 d
ein 60 Lebensjahr Als Sohn eines Großherzoglich 2
Miniſterialrats in Weimar geboren ſtudierte er in Jena Le z
und Berlin wurde 1879 Gymnaßallehrer in Jena dabilitierte
dort einige Jahre ſpäter und erhielt 1890 eine außerordentliche
Profeſſur Jm Juli 1909 übernahm er den Lehrſtuhl für indo
germaniſche Sprachwiſſenſchaft an der Breslauer Univerſität Sch
nimmt unter den Vertretern der indogermaniſchen Altertums
kunde eine herrorragende Stellung ein wenn ſich auch in den
letzten Jahren bei Sprachforſchern wie bei Hiſtori ſtarke Be
denken geltend gemacht haben gegen die von ihm proklamierte
Wiſſenſchaft der e Paläontologie d b den Jmit Hilfe der Sprachvergleichung und Etymologie Aufſchluß über
die älteſten Wohnſitze Kultur und Wirtſchaftsverhältniſſe der in
dogermaniſchen Völkerfamilien zu gewinnen Schrader ſelbſt iſt
in der dritten Auflage ſeines vielbeſprochenen Werkes S
gleichung und Urgeſchichte zu einem erheblichen Teil von ſeinfrüheren Anſchauungen zurückgekomnien Es mud jedoch reren

werden daß Schraders genanntes Werk edenſe wie deſſen Er
gänzung das Reallexikon der indogermani Altertumskundeund ſeine kleineren kultur und mytheng 3 Arbeiten

aFundgruben ſprachlicher und r mkeitund allen die ſich über die einſchlägigen Fragen unterrichten
wollen eine reiche Fülle linguiſtiſcher und archäologiſcher
un
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LEVWVIN S
Lehranstaft für moderne Handelswissenschaften

Halle a Steinweg 45

Oster Kerrso
beginnen am

7 Hpril
Anmeldungen werden ter täglich entgegengenommen

Prospekt und Auskünfte frei

Prof Zamclers
höhere Prävatfknabenschule

Halle a Frledrichsitr 24 Tel 2686
Kleine Klassen von Sexta bis einschl Untersekunda Vorbereitung
zum Einj Freiw Examen Arbeitsstunden unter HAufsicht Prospekt

Spraoh institut Genge
Zinksgartenstrasse 14 Tel 3742

Englisch französischer Einzel Unterricht rrr5 in Fort
bildungskursen D VorstBalllenstedt im Harz

II
Das vom Direktor geleitete städtische Alumnat nimmt Schüler

sämtlicher Klassen auf Huskuntt durch Madistret oder Direktor
Handolslehranstalt und kinjährigenJ a h n s und Einjährigen
institut Klingenthal Sa,

Staactsaufsicht Höhere kaulmännische und real Ausbiläung
Ostern 1913 und 1914 Michaelis 1914 bestanden wieder

Aufnahme bis zum 20 Jehre 900 Schüler
Unübertroffene Methode und Erfolge

Prospekt

alle Ablſturienten
in 5 Erdteilen Deutsche

Geistes und Körperpktlege Pensionat

vorw DI Fischersche Vordereitungs Anstalt pr s men
Berlin W 57 Zietenstr 22 23 für alle Militär u Schul Examinae
Empfehl aus ersten Kreisen vorzügl Eriolge In 26 Jahren best 4078
Zögl 374 Abit 65 Dam 237 Prim I0 Dam 33 Seekad 13Kad 2712Fahnenjunk Einj ,201 f höh Klass Bereit währ d Krieges m gut
Erfolge zu allen Notprütung vor auch Kriegefreiw die übertr woll

Privat Handelsschule
Gegr 1891 Poststr 1 Fernruf 2141 51Einjä rig

Vorbereitung
für gen kaufm Beruf etanden r ramor s

Institut Harzburg Elbe
Halbjaähr Unterricht a 8 u I2 April 1914 in

nicht verſegt Obertertianer ſchon nach

Kl Gruppen u im einzelnen

4 6 Monaten Beginn des 43 Se

täglich

F Wehmer Sohn
Sralsssene Prvatsenute et
Unterricht im Schneidern und Schnitt r
i

Varſüßerßraße 10 II

Vi ib e Frankenhausen
z t r Ig Waryme S e

Pfla anzen Sie keine

Ohsthäume
oder sonstige Gewächse aller Art
bevor Sie nicht den Gartenfr eund
Mr 23 von Ed Poenicke Co
m b H Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
lehrreiche Werk enthält zahlreiche
fachkundige Anleitungen die den
Ertolg der Pllanzung sichern Es
wird Kostentret versandt

TeeAMännliche

Kaufmann
geſetzten Alters firm in Korreſpondenz
und doppelter Buchführung bilanz
ſicher mit Prima Referenzen über
langiährige ſelbſtändige Vertrauens
poſten ſucht ähnlichen gezwungendurch die heutigen Verhält niſſe für ſo
ſort oder Fäter

Gefl Offerten unter C 1948 an die
J ed d Blattes erbeten
Zur Buchhaltung

u Korreſpondenz
empfiehlt ſich geſchäftsgewandter
Kaufmann in mittleren Jahren

e ter H 1953 an dieExped d

Zu verkaufen
Grundstücke

e Gartenvilla
Bad Blankenburg Th f 50000M
zu verkaufen ev teilweiſe zu vermieten

v Heimendaul Schöneberg
Berlin Erfurterſir 9 III

beſt Firma Schulz Co Berlin 42
Kreuzbergſtr 21 Rückporto

E vermieiungen J

Were Lacienm
öner
Ladenſtube event mit Treſor

c oder ſpäter zu vermieten

Schulſtraße 7

Großer Laden
mit Kontor Niederlagen e
auch geteilt 1 4 1915 Schmeerſtr
zu vermieten Näheres

Wettinerſtraße 26 p
Zu vermieten

April oder ſpäter Marienſage 14 part u II Et 820 bezw

870 Mk ferner Hackebornſtr 3hochp 560 Mk Oktober
Rob Franzſtr dgeſchoß

zum 1
14 Ermit t i M bzw 1100 Mk

Näh Ro Franzſtr 15 Comtor

d Stadttheater

SremdenVoregna zu kleinen

I don Muſſik von

PF Geldoerkehr J
gibt ohne Bürgen ſchnell

Geld reell kul Ratenrückz 1891

in Halle
Sonntag den 28 März 1915

Nachmittags 3 Uhr

Neuheit Neuheit
Zum letzten Male

Mit neuer Ausſtattung an
Dekorationen

Extrablätter
Heitere Bilder aus ernſter Zeit
von Bernauer Schanzer u Gor

alter Kollo u
Willy Bredſchneider Kompo
niſten von Wie a in FertFilmzauber uſwleitung Karl Stah her un
kaliſche Leitung Oskar Wappen

mitgaſenweng 3 Uhr

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Abends 75 Uhr

191 Vorſtellung im Ab 3 Viertel
Ermäßigte Preiſe

Vorzugskarten haben ohne
Zuſchlag Gültigkeit

Die Fledermaus
Operette in 3 Akten v Johann Strauß

Bund zur Erhaltung Mehrung

der Volkskraft

Bortrag
über

Die Wirtſchaftsgeflügelzucht in ihrer
Stellung zur Erhaltung und Mehrung

der Volkskraft
Von Lektor Alfred Beeck Leiter der Zentralgeflügelzuchtanſtalt

der Landwirtſchaftskammer für Geflügelzucht

Dienstag den 30 März 8 Uhr im Audcitorium maximumder Univerſität

Der Eintritt iſt für die Mitglieder des Bundes frei für Nichtmitglieder
beträgt der Eintrittspreis 50 Pfennig

r eKoniel
Maj 30 Sept

S eBewaähbrt bei Nenndort
e

schias Hautkranicheſten Skrofein S 7kurkapoſlo Theater usw Pröspote frei S un 2 e

a
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikaliſche Leitung Fritz Volkmann
Jnſpizient Oskar Tegeder

Jm 2 Akt Einlage
An der schönenhlauen Donau

Ballettdiverdiſſement arrangiert
von der Ballettmeiſterin Adele
Stahlberg Wieſt ausgeführt vonden Solotängerinnen und dem

geſamten Ballettperſonal
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr
Montag den 29 März 1915

Abends 75 Uhr
192 Vorſtellung im Ab 4 Viertel

Der Veilehenfresser

Luſtſpiel in 4 Akten von G v Moſer
Spielleitung Karl Stahlberg
Jnſpizient Oskar Tegeder

ZumDeutsohenschwert
neben der Kreissparkasse

anerkannt nur gute Biere

Halle a S
Bewährte Weltmarke

un übertroffen preiswürdig
87 Jahre bestehend

Bei Barzahlung angemessener
Kriegs Rabatt

m hi r i

Empfehle zu den Feiertagen u

Ia Gänſefett
Spickgans mild geſalzen u
Gänſekeulen geräuchert
Rauchſleiſch
Paläſtina Wein weiß und rot

auch nach auswärs
TelephStern V sinen 8103

emagen S

e Donners
6 5 s

Ladentiſch
ſehr gut erhalten billig zu verkaufen
Magdeburgerſtr 25 Higarrengeſch

Leere

Zigarrenkiſten
ſauber erhalten größerer Poſten billig

zu verkaufenMagdeburgerſtr 25 Zigarrengeſch

Kalatbesteehe

in Horn und weissem Call
horn grosse Huswahl

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rab Sp Ver
J 2

anarienhähne guy Schläger zu
verk Wilhelmſtr 7 Gartenh

Herrſchaftl I Etagr
ne 3 n häh a ganzen ede

beſtehend aus 10 ern undGeſchäfts Etage tet

Ceipzigerftr Hr 70

antisepiiseh
belebend

Wer erbarmt ſich norvensiärt
einer ger edetezun Fam t i ſagt rfrisohend

e 30 Jahren unfäglich kämpft und alles 5verlor Der 69 jährige Vater be Kräuter
geiſterter Deutſcher iſt halh erblindet Extrakt

S n
e e

m

preiswert und gut
die beste Tafelbutter

Paul Halle S Fernruf 2418

Wand JKaffoeinlhlen

mit gutem Werk
nur 75 Mk

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90
27 des Rab Sp Ver

kino Modesehau zu Hause

Neueste Frühjahrskleidung bringt
übersichtlich und reichhaltig das
neueste Favorit Moden Album 60
Pfg Es enthält neuste Modelle
die die Damen preiswert selbst
schneidern u auch wirklich tragen
können Ausserdem Jugendmoden
Album 60 2f bei

W V Wollmer
Gr Ulrichstrasse 6/8

Niederlage vei

H Schnee Nacht
Halle g S Gr Steinſtr 84

Kutnlog Zrätüs z z

Zu Neuanlagen ſowie
ſetzung von Gärten empfiehlt ſtch
billigſt BosseGr Brunnenſtraße 65 II

Damenhüte
werden ſchich und billig garniert und
umgearbeitet Hardenbergſtr 21 III r
Reiche Auswahl ihgn guten Gummihändern
Kath Vieweg Sefhaf,

Halle a d Gr Steinſtr 81
titut BrummSvxgial er chnſeſe r

f Syphilis Haut Harn Frauens
leiden Erfolgbew Behdl auch brieflohne Berufſt Gratisauskunft

S r 8 e
Slcherheits

Küoplätten
fein vernickelt von 50 M an

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rab Sp Ver

40 jähriger Erfolg
Zur Haarptiege

und wie die ſchwer augen und herz
leidende Mutter nervös zerrieben 2 von
Geburt an gelähmte Töchter ſtarben
ſchließlich im 9 und 17 Jahre zur
Berufsausbildung der dritten fehlt Belſebt die Nerven
alles der einzige Sohn iſt im Schützen FI M 25 Doppelfl M rgraben Wer belebt den Aermſten mit Oscar Ballin sen u Jungroßen und kleinen Gaben der Liebe Parf Leipzigerstrasse glu 68
J ungewöhnliches Gottvertrauen dies

eſchenk ihres Gottes und hilft aus
I ammer heraus Johannes 13

Pſalm 37 6W ger Stier Würdenhain

vorhatet de aaraustalt
verhindertdieschuppenbildung

Stärkt den Haarwuchs

Braunweiße

Hündin
bei Liebenwerda zugelaufen Geiſtſtraße 53 III

Kriegs Andenken
aller Art

von dauerndem Werte sowie

paterländische Schmucksachen
zum Eingravieren von Schlachten Namen u Tagen und
Widmungen geeignet lasse ich in denkbar grösster Auswahl
anfertigen mit Abbildungen stehen zuDiensten Aufträge aus der Front werden ohne Voraus
bezahlung ausgeführt Es wird gebeten diese Anzeige eus

zuschnesden und in die Front zu schicken

Juwelier Tittel en Halle Saale
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